
Protokoll zum
Foodcoop­Plenum vom 02. Oktober 2008, 20:30 bis 23 Uhr

anwesend: Ann, Ben, Caroline, Doro, Frauke, Helga, Julien, Kristina, Lucia, Martin, Vroni
Protokoll: Vroni

TOPS:
– Brotaufstrich­Coop
– Markt AG
– Sybel­WG
– neue Bestellungen: Haselnüsse, Sonneblumenkerne, Kartoffeln, Zwiebeln
– Äpfel
– Matsch und Brei
– Honig
– neuer Raum für die FC
– Mitglieder­Konten
– PC­Muffel­Termin
– Kooperation mit Grüner 9e
– nächste Bodebestellung
– Kartoffeln Manu
– Kontaktliste
– Umgang mit Bestell­Resten
– Rosinen
– Entschlussfindung im Plenum
– Aufgabenzusammenstellung

TOP 1: Brotaufstrich­Coop
Die Aufstrichcoop will nach den Ferien nen Neustart machen. Dazu stellt Julien ne neue Liste 
auf die HP und fängt nächste Woche (8.10.) mit Aufstrichkochen an. Die Aufstriche stehen wie 
immer Mittwochs nachmittgs im Gutenbergkeller. Wer haben will, trage sich bitte in die Tabelle 
ein. In der Tabelle soll stehen, das Datum, wer kochen, und was das für ein Aufstrich ist 
(Zutaten).  Für  nächsten  Mittwoch  wollten  5  Menschen  /  Gruppen Aufstrich  habe,   also  5 
Portionen.   Im allgemeinen die Aufstriche bitte vegan kochen und beschriften.  Eine Portion 
Aufstrich sollte ungefähr ein „Zwergenwiese“­Glase füllen. Größere WGs, die mehrere Portionen 
möchte, sollten sich auch dementsprechend öfter beim Kochen eintragen. Das gilt auch für 
Aufstrich­Koch­Gruppen.
Ausserdem   gabs   den   Wunsch   nach   dem   Kochtreffen   zum   neue   Rezepte   lernen   und 
ausprobieren. Ein Termin wurde nicht vereinbart. Julien kümmert sich allerdings schonmal 
darum, verschiedene Rezepte für Aufstriche zu suchen und auf der Aufstrich­Coop­Seite eine 
Unterseite für Rezepte zu basteln.
Ausserdem ist Sanja bereit (in 3 Wochen), die Aufstrich­coop zu koordinieren. Was genau das 
bedeutet aben wir nicht diskutiert.

TOP 2: Markt­AG
Wir  haben  kurz  über  Verteilungs­Prinzipien   gesprochen:   „Im  Geiste“   lauter   5  Euro­Kisten 
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packen und die zu den jeweiligen Beträgen zusammenstellen; Bei Gemüse verteilen nicht in 
jede Kiste von jedem Gemüse geben, sondern Gemüse portionesweise gruppieren (zB eine Kiste 
3 Zucchini, eine nen halben Kürbis, ..).
Dannach gings darum, wie wir das mit dem Geld regeln wollen. Generell fand die Idee, das 
Gemüse auch über die Mitgliederkonten  laufen zu lassen,  Zustimmung. Bis zum nächsten 
Plenum   und   dem   PC­Muffel­Termin,   lassen   wir   es   aber   weiterhin   über   den   Gutenberg­
Briefkasten laufen. Lucia erundigt sich mal nach dem vierten Briefkasten in der Gutenberg, ob 
wir   den   nutzen   könnten.   Caroline   hat   ausserdem   ihren   Briefkasten   zum   Geld­Sammeln 
angeboten. 
Weil letzte Woche eher wenig Gemüse in den Kisten war, versuchen wir es wieder mit Harry­am­
Sonntag­Abend­Anrufen.  Vroni  übernimmt das  für den kommende Sonntag.  Ansonsten der 
folgende Plan beim Abholen und Verteilen:  8.10. Vroni und Kristina; 15.10. Helga und Vroni; 
22.10. Helga und Kristina; Treffen jeweils um 12:30 Uhr in der Gutenberg   

TOP 3: Sybel­WG
Nesi und die Sybel­WG sind aus der Foodcoop ausgetreten. Damit ist ein Platz in der Finanz­Ag 
frei, für alle bisher AG­losen.

TOP 4: neue Bestellungen
Das ist ein Sammel­TOP. In „echt“ wurden die Punkte einzeln und zerstreut besprochen. Es 
geht um verschiedene Lebensmittel,  die wir neu   bestellen können, und zwar: Haselnüsse, 
Sonneblumenkerne, Honig, Kartoffeln, Zwiebeln
Haselnüsse gibt’s bei der grünen 9e, 13,­ Euro das Kilo aus der Türkei. Sonnenblumenkerne 
gibt’s für 3,30 Euro das Kilo, auch von der grünen 9e. Bei Bode gibt’s die billiger, aber bis zur 
Bode­Bestelung   dauerts   dafür   noch   ne   Weile.   Vroni   legt   für   Haselnüsse   und 
Sonnenblumenkerne nen Tabelle auf der HP unter Bestellen an. Bis zum 13.10. kann mensch 
sich eintragen.
Es gab desweiteren Bedarf nach ner neuen Bestellung bei den Gabriels aus Stedebach, also 
Zwiebeln,   rote   Beete,   sonstiges   Lagergemüse,   Getreide   und   Kuhprodukte.   Ann   würde   die 
Kuhprodukte   bei   den   Gabriels   abholen   fahren.   Julien   will   sich   nach   Gemüse   und   Preis 
erkundigen, schickt dann ne Info­Mail rum, macht nen Tabelle auf die HP und es läuft die 10­
Tagesfrist.
  
TOP 5: Äpfel
Es gab Interesse an einer gemeinsamen Apfel­Pflück­Aktion, zum Beispiel in Ockershausen, 
und  anschließendem Verarbeiten.  Lucia   erstellt  dazu   einen  Doodle   für  den  Zeitraum vom 
06.10.­12.10. und setzt den Link auf die HP. Infos wo es bepflückbare Bäume gibt, stehen 
schon auch der HP unter AG Regionales. Dort bitte auch weiterhin fleißig neue Infos sammeln.

TOP 6: Saftpressen
Es kam die Idee auf, gemeinsam Saft zu pressen. Ann kennt ne Möglichkeit in Niederweimar, 
die „Erpresser“. Dort geht mensch an nem bestimmten Termin mit den Äpfeln hin und die 
pressen einem Saft in Kartons zu 85 Cent je Liter. Frauke kümmert sich um einen Termin, 
wenn möglich in der ersten Novemberwoche und wenn möglich nachmittags und stellt den auf 
die HP.

TOP 7: Matsch&Brei
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Für eine eventuelle neue Bestellung bei Matsch&Brei (=Weine, Säfte, Biere) wollte Frauke ne 
neue Preisliste anfordern. sie hat das vergessen, aber holt es nach.

TOP 8: Honig
Frauke hat  versucht,  den  Imker,  Herrn Winkler  aus  Amöneburg,   zu erreichen,  wegen der 
aktuellen Honig­Bestellung. Leider ging er bisher nicht ans Telefon, was wilde Spekulationen 
ausgelöst hat. Frauke versucht es weiterhin und Ann hört sich mal im lokalen Klatsch und 
Tratsch  wegen  Herrn  Winkler  um.  Ann  fragt   ausserdem  und  für  alle  Fälle  nen   Imker   in 
Sinkershausen wegen Honig nach. 

TOP 8: neuer Raum für FC
Bezüglich eines Raumes in den Waggonhallen / beim Radio gibt’s noch nix neues. Matin geht 
zum nächsten Orga­Treffen (vermutlich am 7.10.) und fragt nach. In Diskussion ist der Raum 
von   Jochen,   der   vermutlich   sowas  wie   30   Euro   im   Monat   kosten   würde.   Ne   prinzipielle 
Diskussion über Geld­Ausgeben­als­Foodcoop  führen wir,  wenn wir  neue  Infos  zum Raum 
haben.

TOP 9: Mitgliederkonten
Wir haben nochmal über das How­to­Mitgleiderkonten gesprochen, weil einigen der Unterschied 
virtuelles  Mitgliederkonto auf  HP und echten Foodcoop­Konto bei  GLS nicht klar  war.  Die 
echten Kontodaten können bei  der  Finanz AG nachgefragt  werden  (im Moment Lucia  und 
Anne). Dann gings auch nochmal um die Kontoführung. Es ist uns wichtig, dass bei jeder 
eintragung dahinter steht, wer diese vorgenommen hat. Im letzten Plenum kam die Idee auf, ne 
extra spalte einzuführen, in der die Finanz AG eintragen kann wann und ob überwiesenes Geld 
angekommen ist.   Wir befanden das jetzt überflüssig, diese Eintragung kann auch einfach in 
der „Grund“­Spalte gemacht werden.

TOP 10: PC­Muffel­Termin
Weil die Homepage für einige immer noch ein Hindernis ist und weil zum Semester vielleicht 
einige neue FoodcooperInnen kommen, wollen wir einen PC­Muffel­Termin ausmachen. Dort 
soll  ein bisschen das wiki erklärt und ausprobiert werden. Als Termin haben wir uns den 
nächsten Plenumstermin, den 06.11. gedacht und zwar um 18:30 Uhr. Wir brauchen PC mit 
Internet­Möglichkeit und einen Beamer. Als Ort  ist die Ketzerbach im Gespräch, das muss 
Vroni aber erst abklären. Falls das nicht klappt, treffen wir uns in der Marbach­WG.   

TOP 11: Kooperation Grüne 9e
Ann hat sich beim Naturkostladen Grüne 9 erkundigt, ob und wie eine Kooperation aussehen 
könnte. Gibt gerade zwei Ideen. Erstens wäre für uns eine Bestellbeteiligung interessant für 
Lebensmittel, die wir nicht über Bode bekommen, zB. Tofu, Nußmuse, Sojamilch. Grüne 9e 
findet das ok, aber wir würden die Lebensmittel nicht zum Einkaufspreis bekommen, sondern 
so mit 6% Aufschlag, was wir ok finden. Wir müssten das Geld vorstrecken und es wäre nett, 
wenn wir dafür Freitags beim Lieferung Auspacken helfen würden.  Wir müssten uns dazu 
einen Bestel­Rhytmus überlegen (zB alle zwei Wochen Tofu). Ann fragt nochmal nach.
Zweite  Möglichkeit  der  Kooperation  ist  die  Umstrukturierung  der  Grüne  9e  hin   zu  einem 
gemischten Mitglieder­Laden. Für Arbeit im Laden oder Suppe kochen und Brot backen kann 
mensch Lebensmittel so haben. Einzelne fanden das gut, aber als Foodcoop wollen wir uns 
erstmal   nicht   so   einbringen.   Es   kam   noch   der   Vorschlag   auf,   mit   der   Grünen   9e   zu 
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„fusionieren“, was aber abgelehnt wurde. 

TOP 12: nächste Bodebestellung
Es   gibt  Bedarf  wieder   eine  Bestellung  beim Bode­Großhändler   zu   organisieren.  Allgemein 
wollen wir uns auf einen 2 Monate­Bestell­Rhythmus einpendeln, also jetzt Mitte Oktober, dann 
Mitte Dezember,.... Konkret steht die Liste bis zum 19.10. auf der HP und mensch kann sich 
eintragen.   Martin   stellt   die   Liste   dahin.   Preisliste   und   Sortiment   gibt’s   auf 
www.bodenaturkost.de. Einloggdaten finden sich im ersten Protokoll (HP: Archiv).

TOP 13: Kartoffeln Manu
Die Kartoffel­Bestellung bei Manu aus Kirchvers ist fertig und Ann gibt sie an Manu weiter, 
wenn er  wieder  aus  dem Urlaub zurück  ist.  Als  Lieferaddresse  gibt  Ann die  Marbach­Wg 
(Annablickweg 4)  an,  weil  sie  die  meisten Kartoffeln wollen.  Die Marbach transportiert  die 
restlichen Kartoffeln dann in die Gutenberg und sie können dort abgeholt werden.

TOP 14: Kontaktliste
Ann   hat   nochmals   um   Mitteilung   geänderter   Adressen   etc   gebeten.   Wir   haben   auch 
Kontaktdaten gesammelt. Vroni schickt sie an Ann weiter.  

TOP 15: Umgang mit Bestell­Resten
Wir haben diskutiert, wie wir mit Resten aus der Bode­Bestellung umgehen wollen und mit 
Lebensmitteln, die von irgendwem bestellt, aber nicht abgeholt werden. Wir haben uns darauf 
geeinigt, wie bisher die nicht­verteilten Lebensmittel aus der Bodebestellung per Liste auf die 
HP zu setzen. Sie können dann selbstständig aus dem Gutenbergkeller genommen, aus der 
Reste­Liste   ausgetragen   und   im   Mitgliederkonto   verrechnet   werden.   Für   Lebensmittel,   die 
bestellt, aber nicht abgeholt wurden gilt: Wenn sie bis zur darauffolgenden Bode­Bestellung 
noch im Gutenbergkeller liegen, werden sie in die Resteliste eingetragen und Allgemeingut. Was 
jetzt noch im Keller ist, sollte also von den Leuten bis zum 19.10. aus dem Keller genommen 
werden, sonst wird es verhökert.

TOP 16: Rosinen
Im Gutenosinen abzuholen,  waren mal  10 kg,   ist   fast  noch alles  da.  Die  sind gross  und 
superlecker. Die Grüne 9e möchte ungefähr 3 kg wieder haben, den Rest können wir unter uns 
verteilen. Bitte nehmen, abwiegen und im Mitgleiderkonto verrechnen. Preis steht auf Rosinen­
Kiste (unsichere Angabe: 2,77 Euro pro Kilo). Ann kümmert sich um die 3­Grüne­9e­Kilo. Lucia 
guckt sich mal nach ner Waage für die Foodoop auf Flohmärkten um demnächst, damit so ne 
Verteil­Sache einfacher wird.

TOP 17: Beschluss­Fassen im Plenum
Wir haben ne Weile diskutiert, wie wir mit Beschlüßen umgehen wollen. Wir haben uns darauf 
geeinigt,   keine   Mindestpersonenzahl   für   Plena   zum   Beschlußfassen   festzulegen.   Wenn 
allerdings   sehr   grundsätzliche  Dinge  besprochen  werden   und   nur   wenige   da   sind   (zB   in 
Semesterferien),   dann   sollte   das   Thema   im   Protokoll   angekündigt   werden,   damit   Nicht­
Anwesende  die  Chance  haben,   sich  kundzutun,   per  mail   oder   zum nächsten  Plenum  zu 
kommen. Ein weiterer wichtiger Punkt war das unterschiedliche Wahrnehmen, ab wann was im 
Plenum noch Idee oder schon Beschluss ist. Um das klarer zu kriegen, versuchen wir explizit 
festzuhalten ob etwas beschlossen ist, indem wir es „Beschluß“ benennen (komplizierte Sache, 
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das) :­) Was beschlossen ist, ist aber nicht unumstößlich, sondern kann jederzeit im Plenum 
neu diskutiert werden. 

TOP 18: Aufgabenzusammenstellung
Hier eine Zusammenstellung der Aufgaben, die im Plenum verteilt und übernommen wurden:
– Julien: 

– Liste für Aufstrich­Coop, 
– Recherche von veganen Aufstrichrezepten
– Link auf Aufstrich­Coop­Seite
– Gabriels   in Stedebach anrufen und nach Sortiment  und Preis  erkundigen,   Infomail 

rumschicken und Tabelle auf HP setzen
– Lucia

– fragt in Gutenberg wegen dem vierten Briefkasten nach
– erstellt Doodle für Apfel­Aktion (6.­12.10.)
– guckt sich nach Foodcoop­Waage um

– Vroni: 
– Protokoll schreiben
– Gutenberg und Harry wegen Gemüse­Betrag anrufen
– Liste auf Bestell­Seite für Haselnüsse und Sonnenblumenkerne
– wegen PC­Muffel­Termin abklären (Halle Ketzerbach)
– Kontaktadressen an Ann schicken

– Frauke:
– Termin in erster Novemberwoche bei den Erpressern in Niederweimar zum Saftpressen 
– neue Matsch&Brei­Liste anfordern
– Herrn Winkler wegen Honig­Bestellung kontaktieren

– Ann:
– Gerüchte über Herrn Winkler rauskriegen.
– wegen Honig in Sinkershausen nachfragen
– bei   Grüne   9e   wegen   Bestellbeteiligung   nachfragen   (wieviel   Prozent   Aufschlag   zum 

Einkaufspreis, welche Bedingungen)
– Kartoffeln bei Manu bestellen
– Kontaktliste aktualisieren
– 3 kg Rosinen für Grüne 9e zurückbringen

– Martin:
– zum Orga­Treffen des Radios gehen und wegen Raum nachfragen
– Bode­Bestell­Liste auf HP

– AG Bode:
– neue Bestellung vorbereiten

nächstes Plenum: 06. November 20 Uhr, vermutlich Ketzerbach 52
bitte einigermaßen pünktlich sein
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